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Strategie-Workshop 

„Vernetztes Lernen: Das Zusammenwirken von Lehren, Technologie und Lernumgebung"

Programm 

05.07.2023 | 9:30 – 15:30 Uhr | Hochschule für Bildende Künste Dresden | Güntzstraße 34,  
01307 Dresden | Hörsaal, SR 221 & SR 229 
___________________________________________________________________________

9:00 – 9:30 Uhr: Anmeldung und Begrüßungskaffee 

Moderation: Frau Ruth Susanne Schubert 

TEIL I 

9:30 – 9:35 Uhr: Begrüßung

 angefragt: Prof. Dr. Oliver Kossack

Rektor der Hochschule für Bildende Künste Dresden

09:35 – 09:45 Uhr: Erläuterung des Strategiebildungsprozesses

 Dr. Marzena Schöne

Referatsleiterin des Referats 33 „Digitale Transformation im Hochschulbereich und

Wissenschaftliche Bibliotheken" des Sächsischen Ministeriums für Wissenschaft, Kultur

und Tourismus

09:45 – 10:15 Uhr: Kooperativer Impulsvortrag

 Dr. Claudia Bade
Wissenschaftliche Geschäftsführerin der Hochschuldidaktik Sachsen

 Alexander Clauss
Leiter der Geschäftsstelle des Arbeitskreises E-Learning der
Landesrektorenkonferenz Sachsen

Schulz, Anja
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 welche Maßnahmen die Hochschulen aktuell in Eigenregie ergreifen,
 wie die Themen und Aufgaben durch das SMWK/die Staatsregierung derzeit

begleitet werden,
 welche Kooperationsziele und Kooperationsformen realisiert werden.

11:40 – 12:00 Uhr: Pitch der Zwischenstände und Diskussion

12:00 – 12:45 Uhr: Mittagspause 

TEIL II 

10:15 – 10:20 Uhr: Einführung zur Arbeit an den Thementischen

Thementisch 1: Welche Didaktik und welche Infrastruktur brauchen zukunftsorientierte 
Curricula?

Thementisch 2: Veränderung der Lernwege: Individualisierung, Flexibilisierung, Kollaboration 
und Kooperation 

Thementisch 3: Chancengerechtigkeit in der digitalen Lehre (mit Vertreter:innen KCS, 
ENHANCE) 

Thementisch 4: zentrale E-Learning-Infrastruktur, Schnittstellen und Openness: 
Lernmanagementsysteme, Videoplattformen, OER und Co. (mit Vertreter:innen OPAL und 
Moodle, OER-Vorstudie und SLUB) 

10:20 – 10:30 Uhr: Kaffeepause

10:30 – 11:40 Uhr: 1. Arbeitsphase (#What)

An vier Thementischen erarbeiten vier Gruppen anhand von Leitfragen Impulse zum aktuellen 
Stand ihrer jeweiligen Themen, und zwar im Hinblick darauf,
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Teil III 

12:45 – 14:00 Uhr: 2. Arbeitsphase (#How)

Die Arbeit an den Thementischen wird fortgesetzt, um Zukunftsperspektiven, Bedarfe und 
Maßnahmen in Bezug auf die jeweiligen Themen zu ermitteln. Dabei wird abermals 
berücksichtigt, 

14:00 – 14:15 Uhr: Kaffeepause

14:15 – 15:00 Uhr: Vorstellung der Ergebnisse

 Zusammenfassung und Diskussion

15:00 – 15:30 Uhr: Fazit und Ausblick 

gemeinschaftlicher Rückblick und Schlussfolgerungen

 angefragt: Prof. Dr. Roger Gläser
Vorsitzender der Hochschuldidaktik Sachsen

 N.N.
Sprecher des Arbeitskreises E-Learning der Landesrektorenkonferenz

Weiternutzung der Ergebnisse im weiteren Strategieentwicklungsprozess 

 Dr. Marzena Schöne

Referatsleiterin des Referats 33 „Digitale Transformation im Hochschulbereich und

Wissenschaftliche Bibliotheken" des Sächsischen Ministeriums für Wissenschaft, Kultur

und Tourismus

 welche Maßnahmen die Hochschulen in Eigenregie ergreifen müssen,
 wie die Themen und Aufgaben durch das SMWK/die Staatsregierung begleitet

werden können,
 welche Kooperationsziele und Kooperationsformen vorstellbar sind und wie die

Kooperation zwischen den Hochschulen gestärkt werden kann.




